
Petzeck (3283m, Schobergruppe)
(Höchster Berg der Schobergruppe)

Wangenitzseehütte (2508m, Schobergruppe)

Datum der Wanderung 26./27. Juli 2018

Start Parkplatz Seichenbrunn, 1686m
(Debanttal, nur über enge Schotterstraße erreichbar)

Ziel Petzeck, 3283m (Schobergruppe)

Charakter Schöne Bergtour auf den höchsten Berg der Schobergruppe. 
Gute und meiste recht einfache Bergwege ohne größere 
Schwierigkeiten. Seilsicherungen auf dem Weg in das Kruckelkar. 
Oberhalb des Kruckelkars im Frühsommer steile Altschneefelder 
möglich. Das Schneefeld unter dem Gipfel ist flach und harmlos.

Höhenunterschiede Parkplatz Seichenbrunn - Wangenitzseehütte: 822m
Wangenitzseehütte - Petzeck: 775m
Gesamt: 1597m

Gehzeiten Parkplatz Seichenbrunn - Wangenitzseehütte: 3 h
Wangenitzseehütte - Petzeck: 2½ h
Petzeck - Wangenitzseehütte: 2 h (Abstieg)
Wangenitzseehütte - Parkplatz Seichenbrunn: 2¼ h (Abstieg)
Gesamt: 9¾ - 10 h

Wegbeschreibung

(Link auf die Webseite)

Vom Parkplatz Seichenbrunn (1686m) 50 Meter talein, dann 
rechts ab (Wegweiser). Über die Brücke und gleich wieder rechts 
ab. Über die Wiese in den Wald. Am nächsten Abzweig rechts 
dem Weg folgen. Später links ab und auf recht steilem Weg den 
Wald hinauf. Man erreicht die Waldgrenze. Hier wird der Weg 
flacher und führt oberhalb einer Schäferhütte entlang. In weitem 
Rechtsbogen den Hang hinauf bis man auf den Zinkeweg von der 
Lienzer Hütte trifft. Hier rechts (Wegweiser) weiter. Man quert 
unter den Felsen den Hang bis man oberhalb die Untere 
Seescharte sieht. Der Weg führt nun in unzähligen Kehren und 
Stufen steil hinauf in die Untere Seescharte (2529m, Grenze 
Osttirol - Kärnten). Auf der anderen Seite kurz abwärts und 
zwischen Kreuzsee und Wangenitzsee hinüber zur schon 
sichtbaren Wangenitzseehütte (2508m).

Aufstieg auf das Petzeck:
Vor der Hütte dem Wegweiser folgen. Zuerst die Felsen hinauf, 
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am Abzweig nach rechts. In der Folge verliert der Weg ein wenig 
Höhe und quert den Hang. An einer Kante folgen mehrere 
Seilsicherungen. Der Weg führt hinein in das Kruckelkar. Der Weg 
führt an die steile Felswand des Petzecks heran. Im unteren Teil 
leitet der Weg nach rechts höher. Dann dreht der Weg und führt 
(von unten gesehen) steil nach links aufwärts. Es folgt ein 
kleines steiles Schneefeld (im Frühsommer eventuell recht 
unangenehm). Es wird oben nach links verlassen. Der Weg führt 
weiter sehr steil nach oben in eine Scharte. Hier scharf rechts 
und in weiten Linksbogen weniger steil höher. Oben verflacht der 
Weg und der Gipfel wird sichtbar. Ebenso das harmlose 
Schneefeld darunter. Auf der linken Seite auf dem Schneefeld auf 
die andere Seite und in der Flanke, am Schluss steiler, hinauf auf 
das Petzeck, 3283m.

Abstieg: wie Aufstieg.

Wangenitzseehütte Tel. Hütte: +49-(0)4826-229
Bewirtet von (ca.): Mitte Juni - Mitte September
Betten: 28  -  Matratzenlager: 38  -  Notlager: 10
www.wangenitzseehuette.at

ÖAV Sektion Lienz, Franz-von-Defreggerstr. 11,
9900 Lienz / Österreich
www.alpenverein.at/lienz

Höhenprofil
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Tourskizze
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Zeichenerklärung Tourskizze
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